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Sehr geehrter Herr Hagemann,

mit E-Mail vom 05. Dezember 2019 beantragen Sie auf Grundlage des Informations-

freiheitsgesetzes (IFG) die Übersendung von Dokumenten aus denen hervorgeht:

1. „welche Betriebssysteme für die Arbeitsplatzrechner und Server im Ministe-

rium in welcher Version verwendet werden

2. ob Prüfungen zur DSGVO-Kompaltibilität von Windows 10 im Ministerium (ver-

gleich: https:/\www. golem.de/news/windows-T0-die-tickende-dsgvo-zeit-

bombe-von-microsoft-1911-145067.html) stattgefunden haben/geplant sind;

beziehungsweise zu welchem Ergebnis diese gekommensind. Im letzteren

Fall bitte ich um sämtliche Dokumente die die Ergebnisse der Überprüfung

enthalten.“

Hinsichtlich der Frage 1 ist ein Informationszugang nach $ 3 Nr. 1 c) IFG ausge-

schlossen, denn das Bekanntwerdender Information kann nachteilige Auswirkungen

auf Belange derinneren Sicherheit haben. Im BMI werden unterschiedliche Betriebs-

system unter anderem auch Microsoft Windows 10 eingesetzt. Eine genaue Auf-
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schlüsselung ist nicht möglich, da damit große Teile der Konfiguration des BMI-IT öf-
fentlich würden und möglichen Angreifern eine Schwachstellenanalyse erheblich ver-
einfachen würde.

Die Steigerung der Gefahreines effektiven Angriffs liegt in der Aggregation öffentlich

bekannterInformationen und der Ermöglichung einer systematischen Suche nach

Schwachstellen in der Informationstechnik des Bundes. Zur Aufrechterhaltung der

Funktionsfähigkeit des Staates und seinerEinrichtungenist unter anderem eineef-

fektive AbsicherungderInformationstechnik des Bundes notwendig. Die Gewährung

des begehrten Informationszugangs würde die Gefahr der Steigerung der Effektivität
von Angriffsversuchenmit sich bringen.

Zu2.
Im BMI werden verschiedene Maßnahmenzur Unterbindung von unerwünschten Da-
teitransfer an Microsoft umgesetzt. Hierbei kommen sowohlclientbezogene Lösun-
gen als auch Perimeternetz-bezogene Techniken zum Einsatz. Die genauen Pro-
dukte und deren Konfiguration könnenaus Sicherheitsgründennicht offengelegt wer-
den.

Mit dem Einsatz von Windows 10 beschäftigt sich das Bundesamt für Sicherheit in

der Informationstechnik intensiv — so z.B. unter https://www.bsi.bund.do/DE/The-

men/Cyber-Sicherheit/Empfehlungen/SiSyPHuS Win10/SiSyPHuS_node.html,

Die aktuelle Diskussion wird im BMI aufmerksam verfolgt.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag

Sn
Menz

Hinweis zum Datenschutz

Bei der Bearbeitung wurden bzw. werden von Ihnen personenbezogeneDaten verarbeitet.

Welche Daten zu welchem Zweck und auf welcher Grundlageverarbeitet werden,ist abhängig von

Ihrem Anliegen und den konkreten Umständen. Weitere Informationenhierzu und überIhre Be-

troffenenrechte findenSie in der Datenschutzerklärunghttps://www.bmi.bund.de/DE/service/daten-
schutz/datenschutz_node.htm! des Bundesministeriums des Innern,für Bau und Heimat.


